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3. Da elektrische beziehungsweise elektronische Untersuchungs- und Registriermethoden

in der Physiologie eine sehr wichtige Rolle spielen, soll ein großes Laboratorium

gegen äußere elektrische Störfelder abgeschirmt, das heißt als sogenannten
Faradaykäfig eingerichtet werden (Abb. 1).

4. Laboratorien, in denen vorwiegend Apparate für physikalische Untersuchungen
zum Einsatz kommen, sollen von denjenigen, die vor allem chemischen Untersuchungen

dienen, getrennt werden, damit die zum Teil recht empfindlichen physikalischen
Meß- und Registrierinstrumente (Spiegeloszillographen, Kathodenstrahloszillographen,
Mikroskope usw.) nicht durch Dämpfe, Rauch und andere chemische Agenzien beschädigt

werden.
5. Im Laboratorium für Arbeiten mit radioaktiven Isotopen müssen alle notwendigen

Schutzeinrichtungen geschaffen werden.
6. Es soll die Möglichkeit vorhanden sein, gewisse Untersuchungen beziehungsweise

Registrierung bestimmter Organfunktionen an Tieren an ihrem gewohnten
Aufenthaltsort (Stall) vorzunehmen.

7. Bei Tieren aller Art sollen auch während körperlicher Belastung (zum Beispiel
bei Bewegung im Schritt, Trab und Galopp) verschiedene Untersuchungen (Registrierimg

von: Elektrokardiogrammen, Spirogrammen, C02-Konzentrationskurven in der
Atmungsluft usw.) durchgeführt werden können.

8. Spätere Erweiterungen oder Änderungen an den Installationen (Wasser, Gas,
Elektrizität) sollen ohne Schwierigkeiten (leichte Zugänglichkeit) durchführbar sein.

Abgesehen von der unter Ziff. 7 aufgestellten Forderung, deren Realisation zur
Zeit noch studiert wird, -wurden vom Architekten alle Anforderungen in vorbildlicher
Weise erfüllt.

Eine Übersicht über die Räumlichkeiten des Institutes und deren Zweckbestimmung

gibt die nebenstehende Tabelle.

Chemisches Forschungslaboratorium

Von F. Almasy

Dieses Laboratorium hat zur Aufgabe, Forschungsprobleme, welche von
den Instituten und Kliniken der Fakultät bearbeitet werden, insofern mit-
zubearbeiten, als chemische und physikalisch-chemische Aufgaben dabei
zu bewältigen sind.

Zu diesem Zweck stehen 3 modern eingerichtete Räumlichkeiten zur
Verfügung, wovon eine der Bearbeitung organisch-, eine der Bearbeitung
anorganisch- und die dritte der Bearbeitung physikalisch-chemischer Fragen
dient. Spezielle Einrichtungen sind vorhanden für die Untersuchung
tierischer Organ-Lipide, die quantitative Bestimmung von Spurenelementen in
Geweben und Nahrungsmitteln sowie für spektrophotometrische Arbeiten.
Eine (mechanische) Rechenmaschine ermöglicht die speditive statistische
Auswertung der biologischen Daten.
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